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Montag , 12 . Januar .
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18 S 1.
Nichtamtlicher Theil .

Karlsruhe , den 12 . Januar .
Jule » Kerry hat , wie'

vorausgesehen werden konnte ,
sogleich die erste Gelegenheit benutzt , sein politisches Zu¬
kunftsprogramm zu entwickeln . Er schreckte auch nicht
davor zurück, daß dieses Programm im „Eclair " zuerst
veröffentlicht wird , demselben Blatte , in welchem Labru -
yöre seinen Bericht über die Flucht Padlewski 's in Frank¬
reich erscheinen ließ . Mit der ihm eigenthümlichen Un¬
erschrockenheit rückte der frühere Conseilpräsident , der ge¬
rade wegen seiner Kolonialpolitik auf 's schärfste ange¬
griffen wurde , diese in den Vordergrund , indem er be¬
tonte , daß Frankreich , ohne seinen Einfluß in Europa
dadurch zu schmälern , seinen Kolonialbesitz ausdehnen ,

r sowie Absatzgebiete suchen müsse, deren es in einer nahen
Zukunft bedürfe , lieber die allgemeine Politik des Tages
befragt , äußerte sich Jules Ferry ferner : „Mit Auf¬
merksamkeit folgte die öffentliche Meinung den auswär¬
tigen Dingen , der Entwicklung der Wirtschaftspolitik
und den Heereseinrichtungeu jenseits unserer Grenzen .
Das haben wir von jeher empfohlen und angestrebt .
Mir schien, ich hätte unter diesen Umständen ein Wort
zu sagen , hier und da einen Rath zu ertheilen , und da¬
rum bewarb ich mich um einen Sitz im Senat , der mir
gestattet , von einer Tribüne herab zu sprechen .

" Ueber
die Berfassungsrevision uud ihre Aussichten befragt , gab
Herr Jules Ferry seiner Ueberzeugung Ausdruck , die
Kammer werde dem Wunsche des Landes nach Stabilität
willfahren uud den Antrag verwerfen . „ Derselbe ist, "
bemerkte der Besucher , „ hauptsächlich gegen den Senat
gerichtet ." „Dem Henat, " fuhr der Vertreter der Vo¬
gesen fort , „kann man keinen anderen Vorwurf machen ,
als daß er zu bescheiden ist . Er hat in aller Stille
gute Arbeit verrichtet und es wäre unklug , etwas an
seiner Verfassung ändern zu wollen . Ueberdies ist dies
auch nicht die Absicht der Kammer . "

Bor dem Pariser Zuchtpolizeigericht kommt morgen
die Anklage gegen den Journalisten Gregoire zur Ver¬
handlung , der mit dem muthmaßlichen Mörder des russi¬
schen Generals Seliverskoff , Padlewski , bei der Flucht
behilflich gewesen ist . Ein anderer Mitarbeiter des
„Eclair " , La Bruyore , ist bekanntlich schon früher wegen
des gleichen Vergehens verurtheilt worden . Die Be¬
mühungen La Bruyöre 's und Grögoires , den Mörder
vor der Strafe zu schützen , scheinen jedoch vergebliche zu
sein , denn nach einer Depesche aus Madrid ist Padlewski
schließlich doch entdeckt und verhaftet worden . Darnach
wurde Padlewski in der katalanischen Ortschaft Olot ,
nahe der französischen Grenze , erkannt und in sicheren
Gewahrsam gebracht . Die spanischen Zeitungen enthalten
bereits Einzelheiten über die Verhaftung . Es wird mit -
getheilt , daß die Polizei dem Individuum , von welchem
sie versichert , daß es Padlewski sei , schon seit einigen
Tagen auf der Spur war . Der nunmehr Verhaftete
hatte während dieser Zeit mehrfache Verkleidungen vor -
genomme » . In Olot gab er an , Handlungsreisender
zu sein. Die spanischen Blätter erklären , sobald die
Formalitäten erledigt und die Identität des Verhafteten
mit dem Gesuchten amtlich festgestellt sei, werde die Aus¬
lieferung Padlewski 's an die französischen Behörden des
Grenzortes Cerbere erfolgen .

Die in Boulogne s. M . gepflogenen Unterredungen
zwischen Mac Carthy und O 'Brien sind vorläufig wohl
beendigt , denn Mac Carthy ist mit Sexton von dort wieder
abgereist . Eine Londoner Meldung , die allerdings nicht
weiter beglaubigt ist , behauptet , O 'Brien wolle unter
keinen Umständen zugeben , daß Parnell seine Führerrolle
wieder übernehme , und die Feindseligkeit zwischen beiden
Parteien dauert ungeschwächt fort . Vielleicht erfährt
man über den Stand der Angelegenheit etwas Näheres
aus der Rede , die Parnell gestern in Limerick halten
wollte . Limerick ist der Hauptsitz , der fenischen Bergpartei ,
daher hat sich ein stattlicher Ausschuß zum Empfang
Parnells gebildet . Freilich rüstete sich auch die Gegen¬
partei unter Anführung der Geistlichkeit . Parnells Schwester
veröffentlicht in „ Freemans Journal " einen politischen
Brief ; sie befürwortet bei der Treulosigkei der Parla¬
mentarier und der Schwäche der Nationalliga die Wie¬
derherstellung der früheren „Home Rule Association " und
verlacht die Parlamentarier , welche die zukünftige Vor¬
lage Gladstone 'S vorhersehen wollten . Das Eingreifen der
Frauen in die politische Bewegung ist in England nichts
außergewöhnliches und Parnells Schwester hatte für ihre
Einmischung in den Streit der Männer eine stattliche
Reihe von Präcedenzfällen . Gladstone hat an Furneß ,
den Kandidaten der Gladstoneaner für Hartlepool , ein
Schreibe « gerichtet , in welchem er erklärt , er halte seine
Politik bezüglich Irlands aufrecht ; seine Partei wünsche

lebhaft die Regelung der irischen Frage , um Wahlresormen
in Großbritannien einführen zu können . In Hartlepool
hat bekanntlich nächstens eine Ersatzwahl für den verstor¬
benen Abgeordneten Richardson stattzufinden und Glad¬
stone tritt , wie in Bassetlaw , hier selbst mit seinem An¬
sehen für den Kandidaten der liberalen Partei in die
Schranken , um einen Wahlsieg der konservativen Partei
zu verhindern .

Deutschland .
* Berlin , 11 . Jan . Ihre Königliche Hoheit die Groß¬

herzogin von Baden hat heute Mittag die Rückreise
nach Karlsruhe angetreten . Seine Majestät der Kaiser
gab Höchstderselben zum Bahnhofe das Geleite .

— Bei dem neugeborenen kaiserlichen Prinzen
haben Pathenstelle übernommen : der Kaiser von Oester¬
reich , der König von Italien , die KöniginRegentin der
Niederlande , die verwitwete Großherzogin Marie von
Mecklenburg , der Herzog von Edinburgh , der Herzog und
die Herzogin von Connaught , die Herzogin Wera von
Württemberg , Prinz und Prinzessin Friedrich Leopold ,
Prinzessin Margarethe von Preußen und Feldmarschall
Graf Moltke . (Die Taufe ist bekanntlich auf den 26 . Ja¬
nuar festgesetzt.)

— Die Kommission des Reichstags für die Patent¬
gesetznovelle genehmigte in ihrer gestrigen Sitzung die
88 4 bis 6 (Wirkung des Patents ) unverändert und
nahm zu 8 7 einen Antrag des Abg . v . Buol an , nach
welchem bei einer Nichtigkeitserklärung des Hauptpaten¬
tes das Zusatzpatent ein selbständiges Patent vom Alter
des Hauptpatents wird .

— Die Kommissionen des preußischen Abgeord¬
netenhauses haben die kurze Pause in den Plenar¬
sitzungen benützt , um ihre Arbeiten zu fördern . Die
Gewerbesteuerkommission erledigte gestern die Paragraphen
28 bis 37 (besondere Verpflichtungen der Aktiengesell¬
schaften, namentliche Nachweisung der Steuerpflichtigen ,
Berufungsrecht der Vorsitzenden . Gewerbesteuerrolle , Be¬
nachrichtigung der Steuerpflichtigen , Begrenzung der
Steuerpflicht , Rechtsmittel ) durchweg in der Fassung der
Vorlage . Die Kommission für das Wildschadengesetz
acceptirte die 88 2 bis 4 (Ersatzpflicht innerhalb und
außerhalb der gemeinschaftlichen Jagdbezirke , sowie die
Jagdpachtverträge , welche eine Ersatzpflicht ausschließen )
mit unwesentlichen Aenderungen . Was die Kommission
für die Landgemeindeordnung betrifft , so genehmigte sie
den 8 49 (Gemeindevertretung ) mit einem Zusatz , nach
welchem die Zahl der Gemeindeglieder , bei deren Vor¬
handensein eine gewählte Gemeindevertretung eintritt , von
30 auf 40 erhöht wird , und nach welchem der Kreisaus¬
schuß auf Antrag der Betheiligten oder im öffentlichen
Interesse die Einführung einer Gemeindevertretung auch
bei einer geringeren Zahl von Gemeindegliedern anordnen
kann . Ferner ist beschlossen worden , daß die Schöffen
geborene Mitglieder der Gemeindevertretung sind ; die
Zahl der Gemeindevertreter kann ortsstatutarisch auf
24 erhöht werden . Der 8 50 (Wahl nach Maßgabe der
direkten Steuern in drei Klassen) und 8 52 (Nichtwähl -
barkeit ) wurden mit der Erläuterung genehmigt , daß .
unter den nicht wählbaren Polizeibeamten Polizeiexekutiv¬
beamte zu verstehen sind . Die 88 53 bis 65 (Wahl¬
periode , Wahlverfahren ) und vom fünften Abschnitt die
88 66 bis 71 (Gcmeindevermögen ) sind unverändert oder
mit unwesentlichen Aenderungen genehmigt worden . Ein
vorgestriger Fraktionsbeschluß der Konservativen des
Abgeordnetenhauses , an dem bisherigen Standpunkt
in der Landgemeindefrage festzuhalten , wird als ein nur
vorläufiger Beschluß betrachtet . Das Wolff ' sche Bureau
meldet , in parlamentarischen Kreisen nehme der Glaube
zu, daß eine Verständigung über die Landgemeindeordnung
erfolgen werde . Als Grundlage dieser Verständigung
dürfte die Zusicherung der Regierung dienen , daß nicht
das Ministerium des Innern , sondern das Gesammt -
ministerium über die Nothwendigkeit zum Zusammenlegen
mehrerer Gemeinden resp . Gutsbezirke zu entscheiden habe .

— Der hiesige französische Botschafter , Herr Herbette ,
hat seiner Regierung einen Bericht über die Bedin¬
gungen der Arbeit in Deutschland erstattet . Der¬
selbe bildet den ersten Theil einer Sammlung derartiger
Berichte der französischen Diplomatie , in welcher ferner
noch Oesterreich -Ungarn , Belgien , Dänemark , Spanien ,
die Vereinigten Staaten von Nordamerika , Großbri¬
tannien , Italien , Niederlande , Portugal , Rußland ,
Schweden u .ld Norwegen und endlich die Schweiz be¬
handelt sein sollen, und ist bei Berger -Levrault u . Co . in
Paris erschienest . Der Bericht des Herrn Botschafters
behandelt , wie die „ N . A. Z .

" mittheilt , zunächst einlei¬
tend den Charakter der Arbeiterfrage im Deutschen Reiche ,
schildert sodann die Lage der Arbeiter nach dem politi¬
schen , sozialen und wirthschaftlichen Gesichtspunkte , und

gibt im Weiteren einen Ueberblick der wirthschaftlichen
und sozialpolitischen Gesetzgebung , der schwebenden Fra¬
gen und der Arbeiterschutzmaßnahmen : c . Besondere Be¬
richte der betreffenden diplomatischen und konsulare «
Agenten Frankreichs behandeln im Anschluffe daran die
Verhältnisse für Bayern , Sachsen , Württemberg , Baden ,
Hessen und Hamburg .

Vestrrrrich-Nngarn .
Wien , 10 . Jan . An einem heutigen Diner bei den

Kaiserlichen Majestäten nahmen der türkische , der
italienische und der französische Botschafter , sowie mehrere
Gesandte theil . unter ihnen der schweizerische, der nieder¬
ländische und der dänische. — Hofrath Graf Pace ist
zum Landespräsidenten der Bukowina ernannt worden . —
Der „ Presse " zufolge würden die übermorgen wieder auf¬
zunehmenden deutsch - österreichischen Vertrags -
Verhandlungen mit der zweiten Lesung der einzelnen
Tarifpositionen beginnen , worauf der Text des Handels¬
vertrags berathen werden und die verkehrspolitischen
Fragen zur Diskussion gelangen sollen.

Italien .
Rom , 10. Jan . Die „ Italic " dementirt die Nachrichtdes „Daily Chronicle " von der Vorbereitung eines neuen

Anlehens . — Dem „Esercito Jtaliano " zufolge sprach
sich eine aus sämmtlichen Generälen der Armee zusam¬
mengesetzte Kommission für Verlängerung der Militär¬
dienstpflicht bis mindestens zum 42 . Lebensjahre aus .
Ferner wurde die Beibehaltung der gegenwärtigen Dauer
der Dienstleistung im aktiven Heere , sowie die Aufrecht¬
erhaltung des jetzigen Rekrutirungssystems anstatt der
Einführung des territorialen Systems seitens der Kom¬
mission befürwortet .

Frankreich.
Paris , 11 . Jan . Der am Freitag hier eingetroffene

Fürst von Montenegro wurde gestern Nachmittag vom
Präsidenten Carnot empfangen ; der Fürst besuchte auchdie Gemahlin des Präsidenten , sowie die Minister Frey -
cinet und Ribot . Der Präsident erwiderte den Besuchdes Fürsten . — Gestern fand die Leichenfeier für den
Herzog von Leuchtenberg unter entsprechender Feier¬
lichkeit statt . Der Sarg wurde einstweilen in den Ge¬
wölben der russischen Kirche beigesetzt . Bei der Ankunftdes Leichenzuges vor der Kirche verhaftete die Polizeieinen Menschen , den sie für einen Nihilisten hielt ; der¬
selbe wurde aber nach Feststellung seiner Persönlichkeitwieder freigelassen . — Die Zollkommission der De -
putirtenkammer beschäftigte sich gestern mit der Frage
wegen der Kündigung der Handelsverträge ; sie nahmeinen Antrag an , welcher von den Erklärungen der Re¬
gierung Kenntniß nimmt . Ein von mehreren Mitgliedernder Kommission eingebrachter Antrag , der die allgemeine
Kündigung sämmtlicher Handelsverträge bezweckt, wurde
dagegen abgewiesen . Der Marineminister setzte eine aus
Deputirten . Beamten und Offizieren bestehende Kom¬
mission zur Prüfung der Berichte der Handelskammernüber die Errichtung von kommerziellen Seeschulen ein .

GrvMrUanmrn .
London , 10 . Jan . Wie die „ Times " vernimmt , wurde

General Mathews , bisher Befehlshaber der Truppendes Sultans von Sansibar , zum britischen Generalkonsulim deutschen Ostafrika und zum Kommissar von Britisch -
Ostafrika mit dem Wohnsitz in Taveita am Fuße des
Kilimandscharo erannt .

Verschiedenes .
>V . Hamburg , 10 . Jan . (Feuersbrunst . ) Das Tabak -

lager der Firma Weber , Möller u . Co . wurde durch eine er¬
hebliche Feuersbrunst fast vollständig vernichtet . Der Brand
wurde schnell gelöscht : trotzdem beträgt der Schaden gegen
500 000 M .

IV . Neapel , 10 . Jan . ( Studenten - Unrnhen . ) Etwa
tausend Studenten der hiesigen Universität verübten durch Pfeife »
und Lärmen großen Unfug ; sie zertrümmerten die Fenster unN ,
Tdüren des Universitätsgebäudes , weil sie auf ihr Verlangen
daß für die Studirenden des Ingenieur -faches die Prüfungsperiode
auf den Mär - anberaumt werde , keine zufriedenstellende Antwort
erhielten . Fast sämmtliche Vorlesungen sind unterbrochen . Der
Präfekt stellte seine Vermittlung in Aussicht .

Neueste Telegramme.
Madrid , 12 . Jan . Ein höherer Beamter erklärte , bez .

des in Olot verhafteten , für Padlewski gehaltenen In¬
dividuums , es seien Anzeichen vorhanden , daß der Ver¬
haftete Padlewski sei.

Serajewo , 12 . Jan . In Folge des Thauwetters sind
in der Gegend von Riono Lawinenstürze vorgekommen .
Mehrere Häuser wurden verschüttet und 17 Personen
getödtet , während zwei schwer verletzt wurden .

B



Handel und Verkehr.
Berti » , 10. Jan . lWocheuauSwriS der Deutsche »

Reichsbank ) vom 7 . Jon . gegen den Ausweis vom 31 ^ Dez.
Aktiva . M . M .

Metallbestand . 770 144 000 -i- 11454 OM

ReichSkaIenscheine . 17 031000 -1- 782 000
« nderr Banknoten . 11043 000 — 2 331000
Wechsel . 561 677 000 — 51938 000
Lomvardforderungrn . 124 787 000 — 21 346 000

Effekten . 37666 000 — S8000
Sonstige Aktiva . 35615 000 -j- 3823000

Passiva .
Grundkapital . 120000000 unverändert
Reservrfoud . 25 935 000 unverändert
Notenumlauf . 1058 007 000 — 44 581 OM
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 333320000 — 14428000
Sonstige Passiva . 1156 000 — 334 000

Wie « . 10. Jan . (WochrnanswriS der Oestcrr .-

Unaar . Bank ) vom 7. Jan . gegen den Ausweis vom 31 . Dez.
Notenumlauf . 431846000 k . - 14088000 k.
Metallschatz in Silber . 165538000 «. -»- 62000 fl.

da. in Gold . . 54 107000 fl. -I- 59000 fl.

zahLare Wechsel 24 982000
ke . 155 737000In Gold M

Portefeuille
Lombardbestände. . . . 35831000
Hypothekendarlehen . . . 114204000
Pfandbriefe in Umlauf . 106209000
Steuerfreie Noteoreserve 24129000

-l-

-4-

15000
10882000
5 567 000

69000
137 000

16 609 000 ft.

Mannheim » 10. Jan . Weizen per März 20.25 . per Mai
20.65 . Roggen per März 17 .55, per Mai 17.25. Hafer per März
15-55, per Mai 15 .25. MaiS Per März 13.30, per Mai 13 .20.

Breme », 10 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6.60. Fest. — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 33'/, . Armour 33.

SSI « , 10 . Jan . Weizen per März 19.60 , per Mai 19.80.
Roggen per März 17 .40 . per Mai 16 .95. Rüböl per 50 icx
per Mai 60.90.

Best , 10. Jan ., Borm . Weizen lveo per Frühjahr 8.04 G .,
8 .06 B . , per Herbst 7 .73 G . » 7.75 B . Hafer per Frühjahr 6 .87 G .,
6.89 B . Mais per Mai -Juni 6. 14 G . « 6 .16 B . Kohlreps per
Auguk-Sept . 13.40 G ., 13.50 B .

Antwerpen » 10. Jan . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
RaffinirteS » Type weiß , disponibel 18' /; , per Januar 18' /, ,

^ W. Frankfurter Kurse vom 10. Januar 168
E

per Februar 16' /, , per Mär » 16 '/, . Fest. Amerikanische »
Schweineschmalz, nicht verrollt, vispou ., 79»/, FrcS .

Pari » , 10. Jan . RLböl per Jan . 66.—, per Aebr. 66L0,
per März -Juni 67.50, per Mai -Aug . 68L0 . Fest . — Spiritu »
per Januar 37 .75 » per September -Dezember 39.75. Beb . —
Zucker, weißer, Nr . 3. per 100 Kilogramm , per Januar 35.80,
per Mai -August 37 .30. Fest . — Mehl , 8 MarqueS , per Jan .
59 .90, per Februar 60.— , per März -Juni 60.10, per Mai -Aug .
60.— . Bch . — Weizen per Januar 26.75 , per Februar 26.80,
per März -Juni 27 . 10, Per Mai -August 27 . 10. Beh . — Roggen
per Januar 17.25 , per Febr . 17 .40, per März -Juni 18 .—, per
Mai -August 17.90. Still . — Talg 61 .- . Wetter : kalt.

New - Aork , 10. Jan . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 .40, dto. in Philadelphia 7 .40, Mehl 3.80, Rother Winter -
weizen 1.05 ' ,„ Mais per Februar 60 '

«, Zucker fair resiu. Muse .
4"/ts , Kaffee fair Rio 19 . Schmalz per Februar 6.30. —
Getreidefracht nach Liverpool 3'/?. Baumwolle -Zufuhr vom Tage
35000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien — B . . Aus¬
fuhr nach dem Continent — B . , Baumwolle per April 9 .60»
per Mai 9.71. _
Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .
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LtnatSvaPiere.
vadrn 4 Obligat ! ft. 101.80

. 4 M . 103.90

. 4 Obl . V. 1886 M . 106 .50
kapern 4 Obligat . M . 106 .—
veÄschl. 4 Reichsaul . M . 106 60

. 3'/, . M . 98 .30
Preußen 4 EonsolS M . 10620

3' /, . M . 98 .30
>. 4',, Obl . v. 1879 M .

. 4 Obl . V. 75/80 M . 103.10
Drfterrrich 4 Goldreute k . 95 .80

. 4' /, Silberr . fl. 80 60
, 4'/. Papierr . ft. 80 20
. 5 Papierr . v. 1881 9190

lugaru 4 Goldreute fl. 31 .70
ktalir» 5 Rente Fr . 93 20
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 99 80
»to . 4 Aeuß. Aul . v . 1889 —
stußland 6 Goldanl . R . —

. 511 Orieutaul . PR . 77.80

. 5111 . PR . 79 20

. Tons . V. 1880 R . 97.20

so Pf, .. I Psd. - - »0 Rmk-, t Doll«
rubel --- » Rml. « Pfz, I Mari BaÄ»

4 Rmk. « D
- » «me. « 1

Port . 4V,Anl . v. 1888 M . 86.70
. 3 Ausländ . Lkr . 58.—

Serbien 5 Goldrente Lstr . 8S.
Schweden 4 Oblig M . 101 .90
Span . 4 AuSländ. P . 75 70
Berner 3' /, Obligat . Fr . 97 60
Egypten 4 Unis. Obl . Lkr . 97.70

„ 3'/, Privil . Lftr. 93.90
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 73 —

« ank-Mtie ».
4'/z Deutsche R .-Bank M . 140 80
4 Badische Bank Thlr . 114 . -
5 Basler Bankverein Fr . 167 50
4 Berlin . Handelsges. M . 157 90
» Darmstädter Bank ft. —
4 Deutsche Bank M . 158 70
4 Deutsche Vereinsb. M . 10950
4 Deutsche Unionbank M . 79.—
4 Disk .-Komm.-A. Thlr - 21230
5Oek . Kredit ö. ft. 272
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 12140
4 D . Effektenb . 53°/« Thlr . 125 50
4D . HyP.-Bk. 50-/, Thlr . 134.50

Sisenbahu -Aktieu .
4Meckl- Frdr . -Franz M .
4'

!r PfälzWar -Bahu fl.
4 Pfälz . Nordbah» ft.
4 Gotthardbabn Fr .
5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -8udw.-B . fl.
5Oest .-Ung. St .-B . Fr .
5 Oeft. Südbahn (Lmb.) ft.
5 Oest. Nordwest fl.
5 » , lät . 8 . fl.

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 101 .23
5 Mähr . Grenzbahn ft.
5 Oest. Nordwestv. 74 M .
5 . , ftid. a . fl.
5 „ . 1-it . 8 . A.
3Raab -Ocd.-Ebenf - M .
4 Rudolf fl.
4 , Salzkgut . stfr. M .
4 Vorarlberger fl.
3Jtal . gar . E .-B . kl. Fr .
5 Gottharb IV. S . Fr .

147 .10
116 80
159 33
301' /r
186 ' /,
219 ' /,
117' /,
192'/,
201 '/;

79 30
107 . -
94.50
92 60
71 .—
84 80

100 60
83 60
57.60

102 53

» Gotthard IV. S . Fr . 102 20
» Schweizer Central Fr . 102 60
4 dto . Nordost 85-87 Fr . 132 .30
öSüdbahu steuerfrei fl. 104 90
4 dto . M . 99.20
3 dto. Fr . 67L0
5Oest . -U.St .-B . 73-7» fl- 107. -
3 dto. 1.-VIII . Em . Ir . 83.93
38ivorn . 6 . 0 . u . 0/2 Fr . 64 90
öToscan . Centtal Fr - 13220
5 Weststc .E .-B . 80stfr.Ir . 102 50
6 South . Pacif . Tal . l -M . 109 50

Pfandbriefe .
» Pr .B .-K .-A-Vll-lXThlr . -
4 Preuß - Centr -Bod -Kred.»

G . 85 ä 100 Thlr. 94 .50
4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . 100.
3 '/- dto . M . 93 40

«verzinsliche Loose.
3 '/, Preuß . Präm . Thlr - 170 50
4 Badische Präm . Thlr - 133 50
4 Bayrische Präm - Thlr . 142 .—
» Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 133 .80

3 Oldenburger
4 Oesterr. v- 1854 fl. 122. -
4 „ v . 1860 fl. 128 . -
4 Stuhlw .Raab -GrThlr . 104 .90

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

AnSbach -Gunzenh. fl. 37 .20
Augsburger fl. 27 83
Brannschweiger Thlr . 104 5-3
Freiburger Fr . 29 40
Kurhessische Thlr . 329.70
Mailänder Fr - 10 18 .80
Meininger fl. 27.30
Oesterreich « v 1864 fl. 323 30
dto . Kredit v . 1858
Schwedische Th!
Ungar . Staats fl. 257 .80

Wechsel «nd Torten .
Amsterdam fl. 100 169 .15
Laudon Lstr . 1 20.34
Paris Fr . 100 80.60
Wien fl. IM 17765
Dollar - in Gold 4.16

Thlr . 128 .50 20 Franken-Stück 16.15
Engl - Sovereigns 20.29
Obligationen «ad Jsdnstrte -

Aktien »
3 ' ., Freiburg v . 1888 M . 96 .50
3 Karlsruhe v- 1886 M - 87LS
Ettlinger Spinnerei fl. 186 .20
Karlsruh . Maschineuf-M 144 50
Bad . Zuckers . Wagh . fl. 87.80
3 Deutsch Phönix 20»/, E . 21150' Rheinische Hypotheken -

Bank 60 /̂, Thlr .
5 Westeregeln-Alkali-W -
5 Dortmund . Union M -

fl. 328 — 5 Alpine Montan abgek-
lr . 81.- 4 '/, dto- M .

4 Rom i. G - S . 1 Lire
4 dto. Ser . H - Vl Lire 84.29

Standesderrl . Aalehe »
4 Nsenb -Büdingen fl. 101.—
3' /, AI enb -Birstein 87 M 90.20
Reichsbauk-Discout 5' /, °/»
Frankfurter Bank-DiScou« 5' /, "/»

125 30
152.80
11150

99.50

Danksagung .
Offenditvg . Für die herzliche Theilnahme , welche uns

während der Krankheit und beim Leichenbegängniß unseres ,
nun in Gott ruhenden lieben Sohnes und Bruders

Kuöert Wogenschüh
erwiesen wurde, sprechen wir hiermit unseren tiefgefühltesten
Dank aus . J .359 .

Offenburg, den 11 . Januar 1891 .
Frau Bogenschütz, Forstverwalter Witwe.
Karl Bogenschütz.

Todesanzeige.
J 360. Freibnrg .

Nach kurzer schwerer
_ Krankheit ist heute Vor¬

mittag unsere liebe gute Frau
und Mutter

Emilie Eisen
sanft entschlafen.

Freiburg, 9 . Jan . 189l .
Um stille Theilnahme bitten

M . Eisen , Landgerichts¬
rath.

Frieda Eisen .

April oder
J .325 .2 .

Suche per
später eine

Wirtschaft oder
Delikatessengeschäft

vorerst zu pachten . An¬
erbieten find unter <D.
O . anLrustVielvr, Ann .-
Expedttio«,^ j68daü6n zu
richten .

längst gezogener Loose sind noch
unerhoben und der Verjährung aus¬
gesetzt. Gegen 50 Pf . Marken der
srndetBankierA .Dann in Stnttgart
franco die Serienliste (25 . Jabrg .)
über alle bis Ende 1890 gezogenen
Serienloose nebst Verloosungskalen-
der für 1891 , auch kontrollirt er
Loose — rückwärts ä 10 Pf . Per
Stück, vorwärts ä 15 Pf . Per Stück
und Jahr . J .38 .5.

Samstag den 7 . März 1891 ,
Vormittags 8',z Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 3. Januar 1891.
Kirsch , !

Gerichtsschreiberdes Gr . Landgerichts.

J .3I8 .2 . Nr . 7893 . Offen bürg .
Josef Keller , Bankgeschäftin Rastatt ,
vertreten durch Rechtsanwalt Muser ,
klagt gegen Handelsmann Seligmann
Auerbachcr nnd dessen Ehefrau Re¬
bekka , geb. Bloch von Lichtenau , zur
Zeit an unbekanntenOrten in Amerika
abwesend , aus thcils als Aussteller,
theils als Indossant discontirten Wech¬
seln , ä . ä. Lichtenau , den 15. Dezember
1889 und den 7 Februar 1890 mit dem
Anträge auf Verurtheilung der Beklag¬
ten unter sammtverbindlicherHaftbarkeit
für Hauplsumme, Zinsen und Kosten
zur Zahlung von

1 . 540 M . nebst 6 °/« Zins vom 15 .
März 1890 ,

2. 500 M . nebst 6 " , Zins vom 7.
Mai 1890 und

3 . 13 M . 24 Pf . Kosten nebst 5 "/«
Zins vom Klagzustellungstage,

sowie auf vorläufige Vollstreckbarkeits¬
erklärung des Unheils gegen Sicher¬
heitsleistung und ladet die Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die tt Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Offenburg auf

Dienstag den 17. März 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 31 . Dezember 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Seifert .

Bürgerlicherltechtspstege .
Oeffentlichr Zustellungen.

J .330 .2 . Nr . 14 . Karlsruhe . Die
Ehefrau des Graveurs Jakob Stein¬
brenn er , Sophie , geborne Sicklrr zu
Brötzingen , vertreten durch Rechtsan¬
walt Brombacher in Pforzheim , klagt
gegen ihren Ehemann Jakob Stein -
breuner , zur Zeit an unbekanntenOr¬
ten abwesend , auf Ehescheidung , mit
dem Antrag , daß ihre Ehe wegen Ver¬
schollenheit des Ehemannes geschieden
werde , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streit » vor die 11 Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Erbvorladuug.
J .332 - Brette » . Regine Häufler ,

Dienstmagd , und Ludwig Häufler ,
Dienftknecht von Flehingen, beide an
unbekanntenOrten abwesend , sind zum
Nachlaß des Maurers Ludwig Häufler
von Flehingen gesetzlich berufen.

Dieselben werden hiermitaufgefordert,
innerhalb

sechs Woche »
von heute an zum Zwecke ihres Beizugs
zu der BerlaffenschaftsverbandlnngNach-
richt von sich anher gelangen zu taffen,

j Brctten , den 8. Januar 1891 .
! Der Großh . Notar :
! Sauler .

Genoffenschaftsregister -Einträge .
J .309 . Nr . 89 . Gernsbach . Der

»Vorschußverein Gernsbach , eingetra¬
gene Genoffenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht- , wurde durch Beschluß der
Generalversammlung vom 17 . Dezem¬
ber 1889 in eine Genoffenschaftmit be¬
schränkter Haftpflicht «mgewandclt un¬
ter der Firma :

„VorschußvereinGernSbach, ein-
lktragene Genossenschaft mit be¬

schränkter Haftpflicht in Gerns¬
bach."

Nach 8 12 und 23 des Gesellschafts-
Vertrags vom gleichen Tage haftet jeder
Genoffe für die Verbindlichkeiten der
Genoffenschaft nach Maßgabe des Ge¬
setzes vom 1 . Mai 1889 mit dem vollen
Betrage eines Geschäftsantheils von
200 M . , selbst wenn nur Theilzahlun-
gen hierauf geleistet sind .

Die Haftung eines Genossen, welcher
auf mehr als einen Geschäftsantheil
betbeiligt ist , erhöht sich aus das der
Zahl der Geschäftsantheilc entsprechende
Vielfache der Haftsumme. _

Der Geschäftsantheil beträgt 200 M .
Jeder Genoffe muß einen , kann deren
aber auch mehrere, jedoch höchstens zehn
erwerben.

Der Vorstand besieht aus :
Rentner Gottlieb Klumpp ,
Kaufmann Konrad Greeven und
Hauptlehrer a . D . Ludwig Bö »

cherer ,
sämmtlich in Gernsbach .

Zur Veröffentlichung seiner Bekannt¬
machungen bedient sich der Verein des
„Rastatter Wochenblattes" und des
„Murgthälers " .

Gernsbach , den 3 . Januar 1891 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Hussschmid .

Haudelsktgistereinttiigk .
J .310. Nr . 364 . Bruchsal . Zu

Ord .Z . 550 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen : F . W . Nerpel m
Bruchsal .

Inhaber ist Friedrich Wilhelm Ner-
pet , Mechaniker in Bruchsal ; derselbe
betreibt die Fabrikation von Maschinen
und Apparaten zur Kultur der Reben
nnd Kartoffeln und den Handel mtt
gedachten Fabrikaten . . F . W . Nerpel
ist seit 15. November 1859 verehelicht
mit Juirinc Wilhelmine , geborne Käser.
Nach 8 1 des Ehevcrtrags vom 14. No¬
vember 1859 wirft jeder Theil 10 Gul¬
den in die Gemeinschaft ein , schließt
aber alles übrige liegende wie fahrende,
aktive wie passive , gegenwärtige wie zu¬
künftige Vermögen davon aus . Die
durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
Bruchsal vom 13. August 1867 ausge-

! sprochene Vermögensabsonderung zwi-
! schen den Eheleuten Nerpel wurde nach
I Angabe des Ehemannes nicht vollzogen .
! Bruchsal , den 7 . Januar 1891 .
j Großh . bad . Amtsgericht ,
l - Armbruster .
- J .336 . Nr . 280. Sinsheim . Zu
! O .Z . 186 des diesseitigen Firmenregi¬
sters — Firma Leopold Werthei -
mer in Eichtersheim betreff. — wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist m eine Handelsgetell-
schaft umgewandelt, der Sitz nach Mann¬
heim verlegt und daher als Einzetsirma
erloschen ; ebenso damit die dem Mi¬
chael Wertbeimer von Eichtershe'

.m er»
theilte Prokura .

Sinsheim , den 7 . Januar 18hi .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schindler . /

Zwangsversteigerung.
J .342. Ettlingen .

11. Steigerungs -An¬
kündigung.
Infolge richterlicher

Verfügung wird der
irma Maschinenziegelei von Ge -
rüder Hang in Ettlingen nachbe¬

schriebenes Anwesen
Donnerstag de» SS . Januar d. I .,

Vormittags IO '/- Uhr ,
in dem Rathhans in Ettlinge «

öffentlich zu Eigenthum versteigert, wo¬
bei der endgiltige Zuschlag erfolgt,
wenn der Anschlag auch nicht geboten
wird.

127 or 44 gm Hofraithe, Wie¬
sen , Garten und Gewerbekanal
mit Haus Nr . 1 , die Maschinen¬
ziegelei am Entrnsee, bestehend in
Wohnhaus , Fabrikgebäude mit
Ziegelofen, Fabrikanbau mit Tro¬
ckenraum und Dampfkeffelraum,
freistehendem Dampfkamin u . aller
weiteren Zugehörde, an oer Alb,

geschätzt . 82,OM Mk.
Ettlingen , den 8. Januar 1891 .
Der Stellvertreter des Distrikts l ;

Großh . Notar
Münzer .

J .343 . Staufen .

Steigerungs Ankün¬
digung .

Infolge richterlicher
Verfügung werden

^ am
^ Samstag SL. Ja

nuar 1891 , Vormittaas Itt '/z Uhr ,
im Rathhaus zu Oberwüusterthat dem
Lindenwirth Johann Wiest er allda
die unten beschriebenen Liegenschaften
der Gemarkung Obermünstertbal öffent¬
lich zu Eigenthum versteigert, wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehrgeboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Lagerb. Nr . 39 . 9a 17 m
Hofraithe, 8 a 62 m Hausgar¬
ten und 82 m Hofraithe. Auf der
Hofraithe siebt : a. Ein zweistöcki¬
ges Wohnhaus mit Gastwirth -
schaftsgebäude von Stein mit
derWirrhschaftsgerechrigkeit„zur
Linde " mit gewölbtem und Bal¬
kenkeller und Gaststall. An das¬
selbe ist eine zweistöckigeScheuer
mit Stallung , ein einstöckiger
Schopf mit Schweinstallunge», ' '
ein zweistöckiges WaschhazrT mit
Zimmer und Abtrift und ein
einstöckiger Schopf mit Gang
angebaut.

d . Eine eftMckige Sommer -
wirthschafMallc mit angebauter M .
Kegelbahn . 14500

2 . Lügerb. Nr . 57. 1 da 7 a
14 n> Wiese im Stollbach . . »000

Staufen , den l . Dezember 1890.
Der Bollstreckungsbeamte :

Großb . bad . Notar
Dilger .

Strafrechtspflege.
! Ladungen .

J .314 .3 . Nr . 32,044. Freiburg .
1 1 . Franz Josef Faller aus Grem-
> metsbach ,
! 2 . Ernst August Rösner aus Wonn -

l witz , ^ .
! 3 . Ernst Friedr . Wilh . Huber aus

Friedbergeräu , ^ . .
/ 4 . Karl Engen Schuhmacher aus
! Tübingen,

5 . Emil Brenner aus Lahr,
Alle zuletzt in Freibura ,

werden beschuldigt , als Ersatzreservifte»
ausgewandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu habe»,

Ueberftetung gegen 8 360 Nr . 3 deS
St .G .B.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus

Freitag den 13 . Februar 1891 ,
Vormittags 8 '/z Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei¬
burg zur Hailptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem Königl . Bezirks¬
kommando zu Freiburg ausgestellten
Erklärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 16. Dezember 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Wagner .

Holzversteigerung.
J .344 . 1 . Aus Großh . Hardtwalde

werden versteigert:
Montag den 19 . d. MtS .

aus Abth . V . 6 „Junge Eichen" :
261 tannene Leiterstangen,
4M Baumpfähle ,

1275 Reb - und 1950 Bohnenstrcken ,
112 Ster fvrlenes Prügelholz und

14475 Stück forlene Wellen.
Dienstag den SV . d. M .

ans Abth. IV. 32. „ Dielacker " :
12075 Stück forlene Wellen.

Mittwoch den LI . d . M .
aus Abth . V . 4 . „Schöneichen Jagen " :
4l Stämme Eichen 1 - H . lll . IV. Kl .,
50 „ Forlen ,
85 „ Tannen und 25 Buchen,
27 tannene Sprießstangen .

Donnerstag de» 22 . d . M .
aus derselben Abtheilung:

2 Ster buchenes , 4 Ster eichenes u.
7 Ster tannenes Scheitholz,

154 Ster buchenes Prügelholz ,
102 Ster eichenes Stockholz.
5325 Stück buchene, 9M Stück gemischte

Wellen und 8 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist am 19., 21.

und 22. am Friedrichsthaler Alleethor
und am 20 . auf der Friedrichsthaler
Allee an der Stutenseer Qnerallee ,
jeden Tag früh halb 10 Uhr.

Karlsruhe , den 10. Januar 1891 .
Gr . Hofforst- n Jagdamt Friedrichsthal .

v . Merbart .

Brennholzversteiqerung.
;

' J .321 ' 2- J .Nr . 51 . Die Gr . Be¬
zirksforstei Langensteinbach versteigert

am Donnerstag den 15 . Jannar
d. I .» Vormittags 10 Uhr , auf dem
Ralhhause in Langensteinbach aus Do¬
mänenwald „Steinig " :

48 Ster buchene , IM Ster forlene
Scheiter (Bäckerholz ), 1? Ster buchene.
20 Ster gemischte Prügel , 134 Ster
forlenes Stockholz , 57M forlene nnd

>gemischte Wellen und 6 Loose Schlag -
>raum ;

am Freitag den 16 . Jannar d.
, I ., Vormittags 16 Uhr , ans de»
! Rathhause in Singen aus Domänen-
! wald „Wachholderbusch

" :
! vO Ster buckenr . 440 Ster forlene

Scheiter (Bäckerholz ) , 70 Ster forlene
Prügel , 110 Ster forlenes Stockholz,
2550 forlene und gemischte Wellen und
einige Loose Schlagraum .

Das Holz für den 15 . zeigt Wald¬
hüter Welte in Langensteinbach , das für
den 16. Waldhüter Nonuenmacher in
Untermutschelbach vor.

Druck nnd Verlag der G . Braun ' scken Hofbuchdrnckcrei .
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